
mehr den Frieden gerettet und diesmal die Menschheit vor einem verhee­
renden atomaren Weltkrieg bewahrt haben. Liebe sowjetische Genossen! 
Ihr könnt versichert sein, daß die Mitarbeiter unseres Gesundheitswesens 
die konsequente Friedenspolitik der Sowjetunion immer unterstützen 
werden. Denn wir brauchen Frieden, nochmals Frieden und Sozialismus 
für die Erfüllung unserer schönen Aufgaben.

Auch die Erfolge unseres Gesundheitswesens sind undenkbar ohne die 
Erfahrungen und Hinweise des Gesundheitsschutzes in der Sowjetunion, 
des ersten sozialistischen Gesundheitswesens der Welt. Die Einheit der 
internationalen kommunistischen Bewegung ist auch unser großes An­
liegen, weil sie die Voraussetzungen schaffen hilft, damit wir die huma­
nistischen Ziele unserer Berufe voll verwirklichen können. Ich mißbil­
lige deshalb das provokatorische Auftreten des Leiters der chinesischen 
Delegation auf unserem Parteitag. Ich bin aber gleichzeitig überzeugt, 
daß sich die Vorschläge, die Genosse Chruschtschow in seiner bedeut­
samen Rede gemacht hat, durchsetzen werden, zumal bereits auf unserem 
Parteitag sichtbar wurde, daß sie die Zustimmung aller Bruderparteien 
finden werden.

Ich mußte diese Bemerkung zugleich aus meiner Verantwortung als 
Arzt machen, die mich verpflichtet, gegen jede vermeidbare Gefahr für 
Gesundheit und Leben zu kämpfen.

Liebe Genossinnen und Genossen! Beim umfassenden Aufbau des So­
zialismus, den Genosse Walter Ulbricht so überzeugend und begeistert 
erläutert hat, trägt unser Gesundheitswesen eine große Verantwortung. 
Denn hohe Leistungsfähigkeit, verbunden mit Lebensfreude, hat Gesund­
heit zur Voraussetzung und schafft zugleich immer günstigere Bedin­
gungen für die Förderung der Gesundheit. Ein vorbildlicher Gesundheits­
schutz spielt daher eine wichtige Rolle bei der Reproduktion der Arbeits­
kraft. Das Gesundheitswesen wirkt folglich in unserem Leben nicht nur 
als Konsument gesellschaftlicher Produktion, sondern als aktiver Mit­
gestalter der gesellschaftlichen Produktivkräfte unter den Bedingungen 
der befreiten Arbeit. Deshalb geht es auch bei uns um ausgezeichnete 
Leistungen, darauf gerichtet, durch Ausschaltung und Zurückdrängung 
gesundheitsschädlicher Faktoren, durch ständige medizinische Betreuung 
eines jeden Bürgers Krankheiten zu verhüten, durch qualifizierte Behand­
lung und Rehabilitation das Leben aller, bei hoher Leistungsfähigkeit, 
ständig zu verlängern.

Auf dem V- Parteitag kritisierte die Partei das Versäumnis des Mini-

147


